
     Programm für mehr Demokratie in Europa 
 

1. Wir fordern ein Ende der undurchsichtigen Gesetzgebungsprozesse in der 
Europäischen Union: Jedes EU-Gesetz sollte durch eine ¾-Mehrheit der 
Mitgliedsstaaten im Ministerrat UND eine einfache Mehrheit im Europaparlament 
beschlossen werden müssen. 

 
2. Alle Sitzungen und Treffen auf EU-Ebene sollen öffentlich sein, außer man beschließt 

es gegenteilig. Diese Entscheidung muss allerdings hinterfragt werden können. Alle 
Dokumente sollten der Öffentlichkeit zugänglich sein, außer wenn sie dezidiert als 
geheim eingestuft werden. Die Namen aller Teilnehmer von Arbeitsgruppen sollten im 
Internet veröffentlicht werden, außer wenn einzelne von ihnen durch driftige 
Ausnahmen davon befreit sind. 

 
3. Angaben zu allen steuerfinanzierten Ausgaben der EU müssen im Internet frei 

verfügbar sein, außer in spezifischen Fällen, in denen aus driftigen Gründen eine 
Ausnahme gemacht wird. 

 
4. Unnötige Gesetze und Subventionen gehören abgeschafft. Wir sprechen uns für die 

Einführung von « Auslaufklauseln » aus, so dass Gesetze und Subventionen 
automatisch auslaufen, wenn sie nicht explizit verlängert werden. 

 
5. Alle Führungspositionen in der EU müssen durch Wahl besetzt werden, wie es in allen 

herkömmlichen Demokratien der Fall ist. Der Präsident und die Kommissare sollten 
den von den Völkern gewählten Abgeordneten des Europaparlamentes und der 
nationalen Parlamente rechenschaftspflichtig sein. Jedes Land soll seinen eigenen 
Kommissar bestimmen, zur gleichen Zeit und auf gleiche Weise wie es seine 
Europaabgeordneten wählt. 

 
6. Wir fordern rechtliche Mindeststandards in allen Mitgliedsstaaten als Alternative zu 

einer Standardisierung mittels europaweiter Rechtsvereinheitlichung. Die 
Mitgliedsstaaten haben Vorrang! 

 
7. Den gewählten Europaabgeordneten soll ein angemessenes Gehalt auf direktem, 

transparentem Wege zur Verfügung gestellt werden. Zusätzliche, undurchsichtige 
Gehaltsansprüche durch Reisevergütungen oder Kostenpauschalen gehören 
abgeschafft. Das Europaparlament muss dergestalt reformiert werden, dass es die 
Autorität und Legitimität besitzt, selbige Reformen auch in den anderen EU-
Institutionen herbeizuführen. Die Möglichkeit der elektronischen Abstimmung sollte 
eingeführt werden und so das Abstimmungsverhalten der Abgeordneten stets 
einsehbar sein. 

 
 



8. Die Geldverschwendung durch den europäischen Wanderzirkus zwischen Brüssel und 
Straßburg muss ein Ende haben! Das Europaparlament kann schon jetzt selbst 
beschließen, alle Sitzungen künftig in Brüssel abzuhalten. 

 
9. Finanzielle Aufwendungen für EU-Propagandazwecke müssen eingestellt werden. 

Den Medien muss es gestattet sein, frei über alle EU-Institutionen zu berichten. Ihnen 
sollte uneingeschränkter Zugang zu allen Gebäuden und Einrichtungen eingeräumt 
werden. 

 
10. Wir fordern ein neues und einfaches Grundlagenabkommen für die EU, das durch 

zeitgleich stattfindende Referenden in allen Mitgliedsstaaten beschlossen werden soll. 
Das Abkommen muss möglichst unkompliziert in seiner Form sein. Die 
Regierungschefs müssen es vor der Unterzeichnung gelesen und nachweislich 
verstanden haben. 
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